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Dir senden den Gruß wir aus deutschem Land

T.: aus "Die Wunder von Lourdes", Band 1, Stuttgart 1886
M.: aus "Gebete und Gesänge für die Maiandacht", Sankt Pölten 1885

2. Wo die Jungfrau erschien aus himmlischen Höh'n,
die makellose, so lieblich und schön,
zu bringen der Gnade goldenen Strahl
uns Pilgern, uns armen im Erdental;

3. Wo die Herzen sie tröstet und Kranke heilt,
und den Sünder heiligt, der zu ihr eilt,
aus Wundern sich windet den lieblichsten Kranz,
vor welchem erbleicht aller irdische Glanz.

4. Es ziehen der Pilger so viele dahin:
O könnten wir doch auch mit ihnen zieh'n
und beten und weinen am heiligen Ort,
zu Füßen der himmlischen Mutter dort!

5. So grüßen wir denn aus fernem Land
dich glückliche Sätte am Gavestrand!
„In der anderen Welt“ nach deinem Wort,
o führ uns, o Mutter, zum heiligen Ort!


